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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

TSV Rethen II : SC Hemmingen-Westerfeld IV 
Dienstag, 21.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Rethen II stockt Punktekonto in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 12 auf

Auch dank Ercan Catuk, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Rethen II das Heimspiel
gegen den SC Hemmingen-Westerfeld IV in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Boris Miskovic den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Catuk / Miskovic zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Preuß / Klapproth aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Doppel zwischen
Weibert / Riebe und Hunger / Jende endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Erfolg von Jung / Daldrup gegen Sessler / Weber konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ercan Catuk wehrte eine 1:0 Satzführung von Arne Preuß ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Johannes Weibert sein Spiel gegen Jan-Hendrik Hunger letztlich mit 11:9, 8:11, 4:11, 7:11.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Boris Miskovic
hatte wenig später gegen Robert Jende beim 10:12, 6:11, 8:11 kaum eine Chance. Einen Zähler für
die Gäste musste Uwe Jung bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Klapproth in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg
von André Daldrup gegen Christoph Weber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Eher wenig
Gegenwehr bekam Tim Riebe beim 11:1, 11:4, 11:5 von Jan Sessler. Das war ein souveräner Sieg.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jan-
Hendrik Hunger war danach der Gastgeber Ercan Catuk, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als fifty-fifty-Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Mit nur einem Satzverlust ging Johannes Weibert gegen Arne
Preuß durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Boris Miskovic gewann dann sein
Spiel gegen Jan Klapproth eher ungefährdet in drei Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rethen II nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten auf, während
der SC Hemmingen-Westerfeld IV vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen die SG
Lüdersen ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rethen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2023 gegen den TTC Onyx Schulenburg.

 Statistik:
 TSV Rethen II

Doppel: Catuk / Miskovic 1:0, Weibert / Riebe 1:0, Jung / Daldrup 1:0 
Einzel: E. Catuk 2:0, J. Weibert 1:1, B. Miskovic 1:1, U. Jung 0:1, A. Daldrup 1:0, T. Riebe 1:0 

 SC Hemmingen-Westerfeld IV
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Doppel: Hunger / Jende 0:1, Preuß / Klapproth 0:1, Sessler / Weber 0:1 
Einzel: J. Hunger 1:1, A. Preuß 0:2, J. Klapproth 1:1, R. Jende 1:0, J. Sessler 0:1, C. Weber 0:1


